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Die Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten 
im Bundesgebiet 

in der Zeit vom 1Ö. T"2~. - Tg. 12. 1950 
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Die Zahlen über die Neuerkrankungen an meldepf licht jgen Krankheiten 
in der 50. Woche des Jahres 1950 (10.-16.12.) zeigen bei den wichtig- 
sten Krankheiten im Vergleich zu den vorausgegangenen Wochen und der 
entsprechenden Woche des Vorjahres folgende Entwicklung: i 

Diphtherie: Die Erkrankungsziffer ist die gleiche wie in der Vorwoche, 
aber wesentlich geringer als in der entsprechenden Vorjahreswoche. 
Auch in dieser Woche meldet No rdrhein-Yfest fallen sowohl absolut wie 
auch bezogen auf die Bovölkcrungszahl dio moiston Nouorkranktam. 

Scharlach: Die Zahl der Scharlachneuerkrankungen weist auch in dieser 
Woche einen Rückgang auf und liegt somit fast in gleicher Höhe wie 
in der entsprechenden Woche 194-9. Im Verhältnis zur Bevölkerungszahl 
werden die meisten Neuinfektionen von Hessen,Bremen und Württemberg- 
Baden gemeldet, die wenigsten von Schleswig-Holstein. 

Keuchhusten: Auch bei dieser Krankheit ist im Bundesgebiet insgesamt 
^ ein weiteres Absinken festzustellen. Alle Länder*außer Hessen und 
W Württemberg-Hohenzollern berichten von einer geringeren Verbreitung. 

Der Stand der gleichen Woche 194-9 war niedriger. 

Masern: Von den Berichtsländern insgesamt wird auch in dieser Woche 
von einer größeren Erkranküngshäufigkeit berichtet. Berechnet auf 
100 000 der Bevölkerung steht Württemberg-Hohenzollern an erster 
Stelle, gefolgt von Bayern und Hessen; am geringsten ist die Ver- 
breitung in Nordrhein-Westfalen. 

Kinderlähmung: Auch in dieser Woche 
gang gesprochen werden. 

kann von einem weiteren Rück- 

Unterleibstyphus und Paratyphus: Bei beiden Krankheiten sind die 
Erkrankungsziffern fast die gleichen wio in der Vorwoche. 

Trichinose: Durch Genuß von trichinösem Schweinefleisch werden 51 
neue Fälje vom Kreis-Meschede (Nordrhein-Westfalen) geneidet. 

Weil1sehe Krankheit:'Schlosw ig-Kolstein und Hamburg melden je eine 
Neuerkrankung. 

Trachom: Von Bayern wird eine Erkrankung borichtei 
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N e u e r k rankungen anmeldepflichtigen Krankheiten 

in der 50. Woche vom 10.12. bis 16.12.1950 

keine Neuerk^ankung, . keine Meldung 
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L} Soweit für bestimmte Krankheiten von einzelnen Ländern keine Meldungen vorliegen, ist bei der Bevölkerung, auf die die 

Erkrankungszihlei bezogen sind, die Einwohnerzahl der betreffenden Länder abgesetzt. 

2} Bezogen auf die weibliche Bevölkerung im Alter von 15 bis unter 45 Jahren. 
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